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20.03.2008
Sehr geehrte Frau Höfken,

immer wieder erfahren VerbraucherInnen von Menschen- und Arbeitsrechtsverletzungen bei der Herstellung von Produkten, die sie täglich einkaufen – wie kürzlich z.B. bei Aldi-Textil-Zulieferern in China und Indonesien. Leider schaff t das kürzlich verabschiedete Verbraucherinformationsgesetz hier keine Abhilfe. Ich wende mich heute an Sie als Vorsitzende des Bundestagsausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz mit der Bitte, sich für eine Verbesserung dieses Gesetzes einzusetzen. Ziel sollte sein, dass Regierung und Unternehmen verpflichtet werden, VerbraucherInnen umfassende, unabhängig überprüfte Informationen über die Einhaltung grundlegender Menschen- und Arbeitsrechte in Niederlassungen und bei Zulieferern von Unternehmen im In- und Ausland zur Verfügung zu stellen.

Mit freundlichen Grüßen, 

Frau


Ulrike Höfken MdB
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